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1.  Situation und Aufgabenstellung 
 
 Im Zuge der Aufstellung des Lärmaktionsplans der Stufe IV für die Stadt Hilden wur-

den diverse Maßnahmen vorgeschlagen. Unter anderem sollen einige Straßenab-
schnitte auf eine zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h begrenzt werden. 
Um die Auswirkung dieser Maßnahme auf die Beurteilungspegel zu bestimmen, soll 
eine schalltechnische Untersuchung nach RLS90 für die einzelnen Straßenab-
schnitte durchgeführt werden.  

 
2. Grundlagen 
 
 Die schalltechnische Untersuchung basiert auf den Daten der Lärmkartierung der 

Stufe IV, die durch unser Haus durchgeführt wurde. 
 
 Weitere Grundlagen dieser schalltechnischen Bearbeitung sind: 
 

• Sechzehnte Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzgesetzes 
(Verkehrslärmschutzverordnung – 16. BImSchV) 

 Ausfertigungsdatum 12.06.1990, zuletzt geändert 04.11.2020 
 
• Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen, RLS90 
 
• Berechnungssoftware SoundPLANnoise, Version 9.1 

SoundPLAN GmbH, Backnang 
 
• Digitales Geländemodell DGM1 
 Datenlizenz Deutschland – Zero – Version 2.0 

https://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0 
 
• Amtliche Basiskarte abk 
 Datenlizenz Deutschland – Zero – Version 2.0 

https://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0 
 
• Digitales Gebäudemodell LoD2 
 Datenlizenz Deutschland – Zero – Version 2.0 

https://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0 
 
• Digitale Orthophotos 
 Datenlizenz Deutschland – Zero – Version 2.0 

https://www.govdata.de/dl-de/zero-2-0 
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3. Anforderungen 
 
 Konkrete Anforderungen werden nicht gestellt. Auftragsgemäß sollen die Beurtei-

lungspegel für den Tag und für die Nacht für beide Situationen (Ist-Zustand und 
Tempo 30) sowie die Differenzen die Differenz Ist-Zustand minus Tempo 30 nach 
RLS90 berechnet und grafisch dargestellt werden. 

 
 Die Berechnung der Beurteilungspegel erfolgt nach RLS-19. Schallmessungen sind 

ausdrücklich nicht vorgesehen, da sich die Messwerte nur auf die zum Zeitpunkt der 
Messungen vorhandenen Schallemissions- und Schallausbreitungsbedingungen be-
ziehen. 

 
 
4. Berechnungsmodell 
 
 Die Schallausbreitungsberechnung wurde mit der Software SoundPLANnoise in der 

Version 9.1 durchgeführt. Hierfür wurde ein digitales Geländemodell auf Basis des 
Datensatzes DGM1 generiert. Auf dieses Geländemodell wurden die Gebäude ge-
setzt sowie die Straßen entsprechend modelliert. 

 
 
4.1 Straßen 
 
 Die Berechnungen wurden streng nach RLS90 durchgeführt. In Bezug auf die Anzahl 

der Reflexionen bedeutet dies, dass bei der RLS90 maximal eine Reflexion berück-
sichtigt wird. Zur Berücksichtigung der Mehrfachreflexionen RLS90 wird ein zusätzli-
cher Zuschlag berücksichtigt. Dies erfolgt in der Software SoundPLANnoise, indem 
die Straße in einzelne kurze Abschnitte unterteilt wird und für jeden Abschnitt der 
Zuschlag gesondert berechnet wird. 

 
 Die Verteilung auf Tag und Nacht sowie die Lkw-Anteile erfolgen je nach Straßentyp 

entsprechend den RLS90. 
 
 Zuschläge für lichtzeichengeregelte Kreuzungen wurden in den Berechnungen nach 

RLS90 berücksichtigt. 
 
 Nachfolgend angegebene Straßenabschnitte sollen entsprechend der Vorgaben auf 

30 km/h begrenzt werden: 
 

• L 85 in Steckbrief 1 (ganztägig zwischen Berliner Straße und Ostring; nachts (22-
6h) zwischen Ostring und Ortsausfahrt Walder Straße) 

• Klotzstraße/Richrather Straße/ Baustraße (L 404/L403/Gemeindestraße) in Steck-
brief 2 (ganztägig) 

• Kirchhofstraße (L 403) in Steckbrief 3 (ganztägig) 

• Hochdahler Straße (Gemeindestraße) in Steckbrief 4 (ganztägig) 

• Elberfelder Straße (Oststraße (B 228/Gemeindestraße) in Steckbrief 5 (ganztägig) 

• Ellerstraße/Berliner Straße/Klotzstraße/Benrather Straße (L 85/B 228/L 404) in 
Steckbrief 6 (ganztägig) 

• Gerresheimer Straße (Gemeindestraße) in Steckbrief 7 (ganztägig) 

• Hülsenstraße (L 85) in Steckbrief 8 (ganztägig) 
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4.2 Immissionsorte 
 
 Zur Berechnung der Beurteilungspegel wurden alle Hauptgebäude in einem Band 

von etwa 100 m entlang der Straßen ausgewählt. Es wurden sogenannte Gebäude-
lärmkarten berechnet, indem durch SoundPLANnoise in die Mitte eines jeden Fassa-
denabschnitts ein Immissionsort in jeder Etage gesetzt wurde. Je nach Datensatz 
kann eine lange Fassade in viele kurze Fassadenabschnitte unterteilt sein. Eine ma-
nuelle Korrektur ist aufgrund der großen Datenmenge nahezu nicht möglich, sodass 
sich in der Darstellung die Berechnungspunkte teilweise überlappen können. 
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5. Berechnungsergebnisse 
 
 Die Berechnungsergebnisse sind in den Anlagen in Form von Gebäudelärmkarten 

dargestellt. Die Anlagenbezeichnung A… richtet sich nach der Nummer des jeweili-
gen Steckbriefs 

 
 A…-1 Gebäudelärmkarte Beurteilungspegel Tag Ist-Zustand 
 A…-2 Gebäudelärmkarte Beurteilungspegel Nacht Ist-Zustand 
 A…-3 Gebäudelärmkarte Beurteilungspegel Tag Tempo 30 
 A…-4 Gebäudelärmkarte Beurteilungspegel Nacht Tempo 30 
 A…-5 Gebäudelärmkarte Pegeldifferenz Tag Ist-Zustand - Tempo 30 
 A…-6 Gebäudelärmkarte Pegeldifferenz Nacht Ist-Zustand - Tempo 30 
 
 Hinweis: 
 Nach RLS90 sind Zwischenergebnisse auf eine Dezimalstelle zu runden und die End-

ergebnisse auf volle Dezibel aufzurunden. In den dargestellten Gebäudelärmkarten 
sind daher die Ergebnisse auf ganze dB gerundet. 

 
 Bei den Differenzkarten wurde der Beurteilungspegel der Situation Tempo 30 vom 

Beurteilungspegel der Ist-Situation subtrahiert und entsprechend den Regeln der 
RLS90 gerundet. Dies bedeutet, dass ab einer Pegeldifferenz von beispielsweise 
2,1 dB auf 3 dB aufzurunden ist. Eine Pegelsubtraktion der dargestellten Beurtei-
lungspegel kann zu einem falschen Ergebnis führen, da nach RLS90 Zwischenergeb-
nisse auf eine Dezimalstelle zu runden sind. 

 
 Bei der Darstellung der Pegeldifferenzen wurde die Differenz zwischen den Beurtei-

lungspegeln im Ist-Zustand minus den Beurteilungspegel Tempo 30 berechnet. Po-
sitive Werte bedeuten daher eine Pegelminderung. 

 
 
6. Zusammenfassung 
 
 Für einzelne Straßenabschnitte in Hilden wurde im Rahmen der Lärmaktionspla-

nung der Stufe IV eine Begrenzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 
30 km/h vorgeschlagen. Die Auswirkungen auf die Beurteilungspegel nach RLS90 
wurden in der vorliegenden schalltechnischen Untersuchung untersucht. Die Be-
rechnungsergebnisse wurden in Form von Gebäudelärmkarten der Beurteilungspe-
gel Tag und Nacht für den Ist-Zustand und für die Situation mit Tempo 30 darge-
stellt sowie die berechneten Pegeldifferenzen ausgewiesen. 
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